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Liebe HollensteinerInnen, 
ich möchte mich von ganzem Herzen bei Ihnen für Ihre Un-
terstützung und Ihr Vertrauen bei der Gemeinderatswahl 
Ende Jänner bedanken! Anhand der hohen Wahlbeteiligung 
(85,56 %) kann man sehen, dass es für alle eine wichtige 
Wahl war. 
Unsere Gemeinde hat in den letzten Jahren viel erreicht: 
von zukunftsweisenden Projekten über die Verbesserung 
der Infrastruktur bis hin zu sozialen Initiativen, die unsere 
Lebensqualität nachhaltig gesteigert haben. Dieses Ergeb-

nis zeigt, dass viele Bürgerinnen und Bürger diesen Weg mittragen und 
schätzen - dafür bin ich dankbar. 
Es freut mich sehr, dass ich mit meinem Team auch dieses Mal wieder mit 
Mehrheit gewählt wurde. Dieses Ergebnis gibt uns den klaren Auftrag, die 
erfolgreiche Arbeit für unsere Gemeinde fortzusetzen und weiterhin Politik für 
die Menschen vor Ort zu gestalten. 
Vielen Dank all jenen, die ihre Stimme abgegeben haben und ein großer 
Dank auch den Wahlkommissionsmitgliedern, Beisitzern und Wahlhelfern, die 
zu einem reibungslosen Ablauf der Gemeinderatswahl beigetragen haben. 
Wir werden auch in der kommenden Amtszeit alles daransetzen, die Interes-
sen und Bedürfnisse unserer BürgerInnen in den Mittelpunkt zu stellen.  
Gemeinsam mit dem Gemeinderat werden wir uns für eine starke, lebens- 
und liebenswerte sowie zukunftsorientierte Gemeinde einsetzen.  
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes, friedliches und vor-
allem erholsames Osterfest.  
Möge diese Zeit des Neuanfangs und der Hoffnung uns allen frische 
Energie geben, um die kommenden Herausforderungen zu meistern und 
gemeinsam eine gute Zukunft für unsere Gemeinde zu gestalten.     

                     

Ihre Bürgermeisterin  
Manuela Zebenholzer  

Partei Stimmen Mandate Vergleich 2020 

Bgm. Manuela Zebenholzer  
und Team 

597 10 - 4,31% 

Gemeinsam für Hollenstein 446 7 + 13,66 % 

Liste faires Hollenstein 125 2 - 9,35 % 

Stimmberechtigte 1.392 

Abgegebene Stimmen 1.191 

Wahlbeteiligung 85,56 % 

Ungültige Stimmen 23 

Gültige Stimmen 1.168 

Danke allen die ihr Wahlrecht wahrgenommen haben!  
Ein besonderer Dank geht an alle Wahlbeisitzer und Wahlbeisitzerinnen die in bewährter Weise  

die Wahlen abwickeln und auf eine einwandfreie Umsetzung achten. 
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Am 7. März 2025 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderats statt. Im feierlichen Rahmen wurden die 
neu gewählten Mitglieder angelobt und die Weichen für die kommende Amtsperiode gestellt. 
Nach der offiziellen Eröffnung der Altersvorsitzenden Leopoldine Rettensteiner und Begrüßung durch die neu-

gewählte Bürgermeisterin erfolgte die Wahl des Vizebürgermeisters sowie die Besetzung der Ausschüsse und 
weiterer wichtiger Funktionen. Die neu zusammengesetzte Gemeindeführung steht vor vielen spannenden Her-
ausforderungen und Aufgaben, die gemeinsam angegangen werden. 
Ein großes Dankeschön gilt den ausgeschiedenen Gemeinderäten für ihren Einsatz und ihre wertvolle Arbeit in 
den vergangenen Jahren. Gleichzeitig wünschen wir den neuen Mandataren viel Erfolg und Freude bei ihrer 
Tätigkeit für Hollenstein an der Ybbs. 
Mit frischem Engagement und einem klaren Blick in die Zukunft freuen wir uns auf eine konstruktive Zusammen-
arbeit zum Wohl unserer Gemeinde. 

Gemeinderatsperiode 
2025 - 2030 
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Wahlberechtigte 295 

Abgegebene Stimmen 190 

Ungültige Stimmen 4 

Gültige Stimmen 186 

NÖ Bauernbund 150 

UBV 22 

SPÖ Bauern 7 

GBB - Grüne Bauern 4 

FB - Freiheitliche Bau-
ern 

3 

Wahlberechtigte 295 

Abgegebene Stimmen 190 

Ungültige stimmen 5 

Gültige Stimmen 185 

NÖ Bauernbund 155 

UBV 27 

Freiheitliche Bauern 3 

Landes-Landwirtschaftskammer 

Bezirksbauernkammer WY/Ybbs 

Anfang März fand die Wahl in die Bezirksbauernkammer und  
Landes-Landwirtschaftskammerwahl statt.   

Danke an den Hollensteiner Bauernbund für die  
Gratulationen zum Bürgermeisteramt. 

1. Reihe, von links nach rechts: gGR Marcel Pratter, gGR Friedrich Buder, gGRin Petra Mandl, Bgm. Manuela 
Zebenholzer, GRin Leopoldine Rettensteiner, Vizebgm. Walter Holzknecht, gGR Mario Seisenbacher, GRin Christina 
Forsthuber 
2. Reihe, von links nach rechts: GR Christian Rettensteiner, GRin Daniela Schauer, GRin Daniela Schnabel,  
GR Armin Wegenschimmel, GR Johann Lueger, GR Hirner Lukas, GR Manuel Schnittler, GR Josef Rettensteiner, 
GR Rene Aflenzer, GRin Katrin Aigner, GR Joachim Hinterecker 

Ausschuss für Bauen - Wirt-
schaft - Tourismus - Soziales 

Mittelschulausschuss Prüfungsausschuss Gemeindevorstand 

Ausschuss für Gesundheit - Umwelt -  
Land- und Forstwirtschaft - Kultur 

Vielen Dank den fleißigen Wahlhelfern 
für den reibungslosen Ablauf der Wahl.  
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Holzbalkendecken - Buchpräsentation  

Dr. Lichtenschopf und Reinhard Fahrengruber bega-
ben sich auf eine spannende Reise durch das 
Ybbstal, um die faszinierenden und besonderen Holz-
balkendecken der Region zu dokumentieren. Mit viel 
Leidenschaft haben sie diese einzigartigen 
„Tramdecken“ foto-grafiert, analysiert und in ihrem 
neuen Buch zusammengefasst – ein wahrer Schatz 
für unsere Heimat! 

Das Buch ist ab sofort im Gemeindeamt um € 20,- 
erhältlich – also sichert euch ein Exemplar!  

Der Neujahrsempfang war ein voller Erfolg und bot 
einen großartigen Überblick über alles, was 2024 in 
unserer Gemeinde passiert ist! 

Nach einem gemütlichen Sektempfang wurde mit 
einem spannenden Jahresrückblick gestartet – es 
ist wirklich beeindruckend, was wir gemeinsam er-
reicht haben! 

Insgesamt fanden im vergangenen Jahr 242 Ver-
anstaltungen in unserer Gemeinde statt. Zudem 
konnten zahlreiche Baustellen und Großprojekte 
erfolgreich abgeschlossen werden. 

Wir dürfen stolz auf das vergangene Jahr zurück-
blicken und freuen uns auf alles, was noch kommt! 

Ein herzliches Dankeschön an Andreas Gruber 
(Fotogruber) für die großartigen Fotos dieser 
Veranstaltung und an Doris Wimmer (Doris 
Wimmer Fotografie) für die Bereitstellung der 
Fotobox. 

Ein weiteres Highlight des Abends war die Feier 
zum 25-jährigen Jubiläum der Dorferneuerung! 
Besonders geehrt wurden die Obleute Christa  
Egger-Danner, Renate Schmid & Markus Huebmer 
der Dorferneuerung für die wertvollen Verdienste. 

Mit großartigen Projekten wie dem Ferienpro-
gramm „Äktschn rund ums Spitzhiatl“ oder dem 
„Kim hoam Fest“ hat der Dorferneuerungsverein 
einen echten Mehrwert für unsere Gemeinde ge-
schaffen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich mit 
so viel Engagement für die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde einsetzen – ihr seid ein 
wichtiger & wesentlicher Teil unseres Erfolgs! 

D�����
�����
�
 ���	
 

Musikalisch wurde der Abend wunderbar von unse-
ren MusikerInnen des Hea’Haufn begleitet.  

Vielen Dank für eure großartige Darbietung – ihr 
seid einfach spitze!  
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Ein weiterer besonderer Moment beim Neujahrsemp-
fang: Die Ehrung unserer Blaulichtorganisationen!  

Im Anschluss an die Buchpräsentation wurden die 
Vertreter unserer Feuerwehr, Bergrettung und Ret-
tung auf die Bühne gebeten. In einem spannenden 
Interview berichteten sie über ihre Arbeit und teilten 
beeindruckende Geschichten aus ihren Einsätzen im 
vergangenen Jahr. 

Als Bürgermeisterin nehme ich jedes Jahr an den Jah-
reshauptversammlungen der Organisationen teil und 
finde ihre Berichte besonders wertvoll und aufschluss-
reich. Umso mehr war es mir ein Herzensanliegen, 
unsere Blaulichtorganisationen endlich gebührend zu 
ehren – denn es ist längst an der Zeit, ihnen für ihren 
unermüdlichen Einsatz und ihre Hingabe zu danken! 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die tagtäglich 
für unsere Sicherheit sorgen – ihr seid echte  
Helden! 
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Es war mir als Bürgermeisterin ein großes Anlie-
gen, den ausgeschiedenen Gemeinderäten  
(2015 - 2025), die sich für unsere Gemeinde ein-
gesetzt haben, gebührend zu danken.  
Egal, welcher Partei sie angehörten – jeder Ein-
zelne hat seine Zeit und Energie investiert, um in 
Hollenstein etwas zu bewegen. In diesen heraus-
fordernden Zeiten ist es alles andere als selbst-
verständlich, ein politisches Amt zu übernehmen. 

Dafür verdienen sie unseren Dank!  

Die ausgeschiedenen Gemeinderäte erhielten 
eine Ehrenurkunde der Gemeinde Hollenstein so-
wie eine gute Flasche Wein.  
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Auch unsere Wirte und die Fahrerinnen von Essen auf 
Rädern wurden im Rahmen des Neujahrsempfangs 
geehrt. 

Herzlichen Dank für euer jahrelanges Engagement 
und die fortführende Unterstützung! 

E
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Ein echtes Highlight beim Neujahrsempfang war die 
Ausstellung „Zeiten im Wandel“, die einen faszinie-
renden Blick auf die Geschichte unserer Gemeinde 
bot!  

Gemeindearchivar Willi Bissenberger und Ferdinand 
Berginc haben mit viel Herzblut und Liebe zum Detail 
diese großartige Ausstellung ins Leben gerufen. Die 
Sammlung aus unserem Archiv ließ die Vergangen-
heit lebendig werden und zeigte, wie sich Hollenstein 
über die Jahre verändert hat.  

Die Bilder der Ausstellung wurden in handliche Map-
pen geordnet und können wieder in unserer Bücherei 
angesehen werden. Ein tolles Angebot für alle, die 
mehr über unsere Geschichte erfahren möchten!  

Ein großes Dankeschön an alle, die ihren Beitrag 
zu dieser Ausstellung geleistet haben!  

Es ist immer wieder beeindruckend zu sehen, wie 
alle zusammenhelfen – sei es bei der Suche nach 
einer Uniform, einem Ausstellungsstück oder einem 

alten Foto. 

Faszinierend ist auch, wie 
sich unser Ort Tag für Tag, 
Jahr für Jahr weiterentwi-
ckelt. Die Geschichte zu 
bewahren und weiterzuge-
ben, ist mir ein besonders 
wichtiges Anliegen.  

Die vom Musikverein betreute Weinbar sorgte für eine perfekte nostalgische Atmosphäre und rundete den 
Abend stimmungsvoll ab. Herzlichen Dank!  

A�
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Für die Unterstützung beim Neujahrsempfang 
möchte ich mich ganz herzlich bei meinem groß-

artigen Gemeindeteam bedanken!  
 

Unter der Leitung von Christine Baron wurde diese 
wunderbare Veranstaltung 
organisiert und vom Amts-
leiterstellvertreter Armin 
Sonnleitner souverän mo-

deriert - so wurde es ein 
besonderer Abend für alle 
Gäste und Besucher-
Innen.  
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Der Kekserltausch-Abend zugunsten der 
Volkshilfe war auch heuer ein voller Erfolg!  
Ein riesiges DANKESCHÖN an Andrea 
Sonnleithner für die perfekte Organisation 
und an die fleißigen Weihnachtskeks-

bäckerInnen, die ihre Lieblingskreationen 
mit uns geteilt haben!  

Ein großes Danke auch an alle engagierten 
Volkshilfe-MitarbeiterInnen, die die Kekse 
verteilt haben.  

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!  

 

Die beliebte Veranstaltung lockte 
auch heuer wieder - traditionell am 
30.12.2024 zahlreiche Besucher an. 

S	� �
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Traditionell läuten wir das neue Jahr mit dem Silvesterfackel-
lauf und der brennenden Jahreszahl auf der Glöcklerleiten ein - 
ein besonderer Moment, der uns allen ein strahlendes 2025 
verspricht!  

Ein herzliches DANKE an alle, die mitgeholfen und mit-
gewirkt haben, um diesen besonderen Start ins neue Jahr 
möglich zu machen! 

Ein herzliches DANKESCHÖN  
an unsere Schmiederunde! 
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Eine der ersten Besucher im neuen Jahr sind bei uns traditionell die Sternsinger. 
In den ersten Tagen des Jahres waren sie wieder in unserem schönen Ort unterwegs, um Gottes Segen 
zu bringen und Spenden für die Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar zu sammeln. 

Die Sternsingeraktion 2025 steht unter dem Motto: „Gemeinsam Gutes tun!“  

Herzlichen Dank an alle Kinder für euren großartigen Einsatz! Ein großer Dank gilt auch den        
Jugendlichen und Erwachsenen für die Begleitung und Organisation sowie den Familien, die die 
Sternsinger mit einem köstlichen Mittagessen versorgt haben. 

Danke an alle für ihre Unterstützung und Spenden! 

S���

	
��� - 20-C+M+B-25 

"Die beste Veranstaltung des Jahres!" – so lautete der begeisterte Kommentar eines Konzertbesuchers. 

Mit musikalischen Highlights von Josef Lanner, Johann 
Strauß Vater und vielen weiteren Meisterwerken begeisterte 
das Ensemble Les Amis die zahlreichen Gäste beim dies-
jährigen Faschingskonzert in der LFS Hohenlehen. 

Bereits zum achten Mal durften wir diese großartigen Künst-
ler willkommen heißen – ein unvergessliches Erlebnis! 

Ein herzliches Dankeschön an die Musiker für dieses ein-
zigartige Klassik-Konzert, an alle Besucher, die mit ihrer 
Spende die Volkshilfe Hollenstein unterstützen, sowie an 
Direktorin Maria Ottenschläger für die Bereitstellung der 
wunderschönen Räumlichkeiten. 

Ein riesiges Dankeschön geht auch an  

unsere treuen Sponsoren! 

F�
"�	
�
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Anfang Jänner durfte ich beim Public Viewing der Darts-WM und den gleichzeitig stattfindenden Vereins-
meisterschaften des Freizeitvereins & Dartsportvereins dabei sein.  

Herzlichen Glückwunsch an die Vereinsmeister Gerhard Schnecken-
leitner vom Freizeitverein und Alexander Garstenauer vom Dartverein! 

Der Dartsportverein Hollenstein gehört zu den jüngsten Vereinen in unserer 
Gemeinde. Gegründet von einer kleinen Gruppe Dartsbegeisterter, hat er 
sich mittlerweile als starker Wettbewerber in der Region 
etabliert. Ich freue mich jedes Mal, die hochkonzentrierten 
Spieler zu beobachten und bin dankbar, immer wieder bei 
solch großartigen Veranstaltungen dabei sein zu dürfen. 

Es ist immer etwas Besonderes, wenn Vereine gemein-

same Events organisieren! 

Ein großes DANKE an den Dart- und Freizeitverein  
Hollenstein für dieses tolle Event. Wir gratulieren den 
beiden Gewinnern, Gerhard und Alexander, zur Top-

platzierung! 

Danke für die Einladung und weiterhin viel Erfolg bei 
den kommenden Matches!  

 

Wir sind sehr stolz auf euch!  

V���	
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Die Schützengilde Hollenstein hat Ende Jänner diese wunderbare Veranstaltung organisiert. Bei bester 
Stimmung versammelten sich mehr als 40 TeilnehmerInnen aus Gresten, Göstling an der Ybbs, Waid-

hofen an der Ybbs, St. Georgen an der Reith und Hollenstein um dieses alte Brauchtum zu zelebrieren. 

Die Schützengilde unter der Führung von Rudi Jagersberger und seiner Greti haben mit viel Liebe zum 
Detail für ein abwechslungsreiches Programm gesorgt. Neben dem Schießen gab es auch kulinarische 
Köstlichkeiten und gesellige Gespräche, die das Miteinander förderten.  

Danke für die Verpflegung an das GH Jagersberger sowie an Rudi und Greti für die Organisation. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen bei-
getragen haben! Wir freuen uns schon auf das nächste Mal. 

Herzlichen Glückwunsch allen gücklichen Schützen  
allen voran an Ulrich Kromoser den Schützenkönig. 

Ein liches Dankeschön an ALLE Vereine, deren Vorstände und im besonderen an jene, welche die 
Leitung und Verantwortung tragen. Durch ihr aktives Vereinsleben bereichern und stärken sie    

unsere Gemeinschaft. Ihre Arbeit und das Engagement sind von unschätzbarem Wert!  
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Mit der jährlich am 6. Jänner stattfindenden Generalversammlung beginnt das neue Jahr und findet die 
Weihnachtszeit einen würdigen Abschluss. 

Ein großes Dankeschön gilt unseren engagierten Feuerwehrkameraden für euren unbezahlbaren 
Einsatz zum Wohle der gesamten Hollensteiner Bevölkerung. Ihr seid unverzichtbar – ein starker 
Rückhalt für unsere Gemeinschaft!  

Auch dieses Jahr brachte wieder besondere Herausforderungen mit sich. 

In einer kurzweiligen Präsentation blickten wir auf das vergangene Jahr zurück: Die Berichte der Verwal-
tung, Fachchargen und des Kommandos zeigten eindrucksvoll, wie vielfältig und fordernd die Einsätze  
waren. 

Besonders in Erinnerung bleibt der Hochwassereinsatz im September, bei dem nicht nur unsere Einsatz-
kräfte, sondern auch unsere Hochwasserschutzmaßnahmen auf die Probe gestellt wurden. Danke an alle, 
die im Einsatz waren, sowie an jene, die für eine gute Verpflegung gesorgt haben! 

Als Bürgermeisterin und Oberhaupt der Feuerwehr war es mir wichtig, euch bei Einsätzen zu begleiten, die 
Abläufe kennenzulernen und unseren Hochwasserschutz im Ernstfall zu beobachten, um bei Bedarf ein-
greifen zu können. 

Heuer wurden vier junge Burschen angelobt – damit zählt unsere Feuerwehr aktuell 11 aktive Jugend-

mitglieder.  

Im Namen aller HollensteinerInnen bedanke ich mich für eure großartige ehrenamtliche Arbeit, eure 
Kameradschaft und euren unermüdlichen Einsatz. Ihr seid wahre Vorbilder, die die Werte von 
Freundschaft, Zusammenhalt und Disziplin leben! 

Ich wünsche euch weiterhin viel Erfolg und vor allem sichere Einsätze. Möge das Jahr 2025 erfolgreich 
und ereignisreich werden!                                       

„Gut Wehr!“ 

Am Freitag, dem 28. März, fand in Sonntagberg der 53. Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Waidhofen/
Ybbs-Land statt. Im feierlichen Rahmen dieser Veranstaltung wurden auch verdiente Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Hollenstein/Ybbs für ihr langjähriges Engagement und ihre besonderen Leistungen ausgezeichnet. 

Folgende Kameraden erhielten Ehrenzeichen für ihre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungs-

wesen: 
25 Jahre: HFM Martin Mandl 
40 Jahre: HLM Franz Wagner 
50 Jahre: EHLM Anton Hirner, ELM Hubert Mandl 
Zusätzlich wurde OLM Christian Kopf mit dem Ver-
dienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
der 3. Klasse in Bronze ausgezeichnet. 

Die Gemeinde gratuliert herzlich zu diesen Aus-
zeichnungen und dankt den geehrten Kamera-
den für ihren jahrzehntelangen, unermüdlichen 
Einsatz für die Sicherheit der Bevölkerung. 

E���
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www.ffhollenstein.at 
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Eine besondere und beeindruckend musikalische 
Generalversammlung des Musikvereines liegt hinter 
uns. 

Ein großes Danke allen ausscheidenden Vorstands-
mitgliedern! 

Ein großes Danke an alle 18 neu- und wiederge-
wählten Vorstände mit der Bitte um gute Fortführung 
des Musikvereines. 

DANKE für  euer großartiges Engagement und 
eure stete Begleitung unserer gesellschaftlich 
und kirchlich wichtigen Ereignisse. 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein ereignisreiches und 
musikalisches Jahr 2025! 
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Mit abwechslungsreichen Ball- und Laufspielen   
startete das wöchentliche Sportprogramm "Sport im 
Ort (für Erwachsene)" unter der Leitung von Annika 
Schnabler und Luise Fohringer.  

Die motivierten TeilnehmerInnen haben dabei vollen 
Einsatz gezeigt, Humor bewiesen und zu einem ge-
lungenen Programmstart beigetragen. Die Veranstal-
terinnen bedanken sich dafür herzlich und freuen 
sich bereits auf die künftigen gemeinsamen Sport-
stunden. Dankeschön für dieses tolle Angebot! 

Wir sind sehr stolz, dieses Sportangebot von der  
Gesunden Gemeinde unterstützen zu können. 

G�
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Allen Vereinen, die Ihre Vereinsfeste nach den Kriterien der „Sauberhaften 
Feste“ gestalten möchten, bietet der GDA die Möglichkeit sich online zu      
registrieren.  

Sichern Sie sich Ihr Startpaket!  

Registrierten Veranstalterinnen und Veranstaltern wird für Ihr „Sauberhaftes 
FEST“ und die Bewerbung vor Ort ein Starterpaket zur Verfügung gestellt 
(nach Verfügbarkeit, solange der Vorrat reicht). Dieses beinhalten Servietten, 
Serviertabletts, Schürzen und Kuchenboxen aus Karton!  

Infos: www.sauberhaftefeste.at 

Infos: Geschirrmobil Westwinkel www.westwinkel.at/geschirrmobil/ 

S���������� F�
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde der 
Vorstand neu aufgestellt: Michael Sonnleitner bleibt 
Obmann und wird künftig von Hubert Mandl (Sektion 
Schi) / Mario Seisenbacher (Sektion Fußball) unter-
stützt. Wir gratulieren herzlich und wünschen viel 
Erfolg für die kommenden Aufgaben!  

Ein ganz besonderer Dank geht an Erwin Eschauer, 
der über viele Jahre mit großem Einsatz die Sektion 
Schi geleitet hat. Für sein Engagement wurde ihm 
verdient die Ehrenobmannschaft verliehen. Danke an 
alle, die sich mit Herz und Zeit für unseren Sport-
verein einsetzen!️ 

N������ S���� ���	
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Bei der diesjährige Jahreshauptversammlung des Naturparks durfte ich heuer wieder die Neuwahl des 
Vorstandes und eine Verlosung durchführen. Die Versammlung stand ganz im Zeichen der Weiterentwick-
lung und Vernetzung. Neben einem Rückblick auf das Jahr 2024 wurden zukunftsweisende Projekte vor-
gestellt und der Vorstand neu gewählt. 

Besonders hervorgehoben wurde das Projekt „Dark Sky Reserve“, das den Naturpark zu einem der größ-
ten Lichtschutzgebiete Österreichs machen soll.  

Bei der Wahl wurden Christina Forsthuber (Obfrau), Stefanie Zindler (Obfraustellvertreterin), Wolfgang 
Kefer (Kassier), Petra Mandl (Kassierstellvertreterin), Christine Baron (Schriftführerin), Petra Maderthaner 
(Schriftführerstellvertreterin) gewählt. 

Ein besonderer Dank ging an Rudolf Jagersberger, der über viele Jahre hinweg eine wichtige Rolle im 
Vorstand (Obmann/Obfraustellvertreter) übernommen und sich unermüdlich für den Naturpark eingesetzt 
hat und weiterhin einsetzen wird. 

Mit einem engagierten Team und zukunftsweisenden Projekten blickt der Naturpark optimistisch in die 
kommenden Jahre.  

Zur richtigen Zeit am richtigen Ort – wir 
wollen die Natur in all ihren Besonderhei-
ten genießen und Menschen zusammen-
bringen“, betonte die Obfrau Christina 
Forsthuber. 
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Am 11. März 2025 waren wir ein Teil des Startschusses für das größte Naturnachtgebiet Österreichs!  Gemein-
sam setzen sich die Bundesländer Oberösterreich, Niederösterreich und Steiermark dafür ein, die letzten Ge-
biete mit natürlichem Nachthimmel zu bewahren.  

Nur noch 1 % der Europäer:innen erleben eine natürliche Dunkelheit ohne Lichtverschmutzung. Um einen Ort 
zu schaffen, an dem der dunkle Nachthimmel mit all seinen ökologischen und gesundheitlichen Erlebnissen 
erlebbar bleibt, entwickelten der Nationalpark Kalkalpen und Nationalpark Gesäuse, die Naturparke Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwurzen, Niederösterreichische Eisenwurzen und Naturpark Ötscher-Tormäuer sowie 
das Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal das neue Naturnachtgebiet. Ergänzt wurde diese Zusammenarbeit 
durch wissenschaftliche und organisatorische Partner wie dem E.C.O. Institut, der Universität Wien und dem 
Umweltdachverband. 

Bereits 19 Gemeinden sowie zahlreiche Schutzgebiete, ForscherInnen und regionale Organisationen arbeiten 
aktiv daran, Lichtverschmutzung durch bessere Beleuchtung zu reduzieren.  

Das Gebiet soll offiziell als Naturnachtgebiet anerkannt werden (Einreichung bei 
DarkSky international) – ein wichtiger Schritt für den langfristigen Schutz unserer 
Nachtlandschaften.  

Danke an alle UnterstützerInnen – zusammen bewahren wir die Magie der Nacht!  

© Christian Scheucher © Christian Scheucher 
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Rückblick auf einen tollen Faschingsdienstag!  

Was für ein großartiger Tag voller Spaß, Musik und bunter Kostüme! Ein riesiges DANKESCHÖN geht an 
die Musikanten unseres Musikvereins Hollenstein an der Ybbs, die für beste Stimmung gesorgt haben. 
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei GMA – Müll- und Reinigungsdienst, unseren Labstellen – der Firma 
Planbau Holz GmbH, den Pensionisten, bei Petra Mandl floral-kreativ, dem Versicherungsmaklerbüro   
Mario Seisenbacher, der Gastro Osterberger und der Raika Hollenstein. Ihr alle habt diesen Fasching zu 
etwas ganz Besonderem gemacht! 

Ein besonderes Lob geht an unser Kindergartenteam und die vielen maskierten Kinder – ihr seid einfach 
SPITZE! DANKE auch an Andreas Gruber (fotogruber) für die wunderbaren Erinnerungsfotos!  

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!  

F�
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Der Kinderfasching des Musikvereins im Vereinsheim war ein voller Erfolg! Strahlende Kinderaugen, fröhliche 
Musik und eine ausgelassene Stimmung machten den Tag unvergesslich. 
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Beteiligten, besonders dem Musikverein als Veranstalter, Helfer, 
Familien und Besucher – ohne euch wäre dieses Fest nicht möglich gewesen!  
Wir freuen uns schon jetzt auf nächstes Jahr! 

Viele Mitglieder und Freunde der Jägerschaft trafen sich auch heuer zur diesjährigen Hegeschau.  

Es bot sich wie jedes Jahr ein prächtiger Blick auf die Jagdtrophäen des Jahres 2024. An den Wänden waren 
die vielen Trophäen der beiden Hegeringe Hollenstein-Opponitz und St. Georgen/Reith ausgestellt, sortiert 
nach den einzelnen Jagdrevieren. Durch das Programm führte der Leiter des Hegerings Hollenstein-Opponitz, 
Hubert Blaimauer. Wilhelm Weissinger stellte souverän wie jedes Jahr die Abschusszahlen vor. Zu den erleg-
ten Wildarten zählen Rehwild, Hirsch, Gamswild und Mufflon sowie das Raubwild, dessen Streckenergebnis 
bei der Schau ebenfalls genannt wurde. Die Jagdhornbläser aus St. Georgen/Reith umrahmten die Hegeschau 
traditionelle mit passenden Klängen.  

Besonders erfreulich sind die Ehrungen verdienter und langjähriger Jäger.  

Erfolgreiche Raubwildjäger: Karl Rettensteiner, Christian Schneiber, Stiglitz Andreas, Thomas Löbersorg, 
und Thomas Löbersorg aus Reith 

Ehrenbruch in Bronze für 30 Jahre: Josef Gratzer, Johann Roseneder 

Ehrenbruch in Silber 40 Jahre: Renate Schmid, Manfred Aigner, Johann Lindner, Georg Blaimauer, Franz 
Kopf, Martin Pichler 

Ehrenbruch in Gold 50 Jahre: Manfred Danner, Karl Rettensteiner, Franz Schnabel, Anton Steinauer 
Ehrenbruch in Gold 60 Jahre: Johann Kronsteiner; Ehrenbruch in Gold 65 Jahre: DI Heribert Birner 
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Möchtest du mit deinem Verein Teil dieses besonderen Ereignisses sein? 

Egal, ob mit einem kreativen Beitrag für einen Umzug, einer eigenen Showeinlage oder mithelfend bei der   
Organisation: Wir freuen uns über jede Form der Beteiligung! 

Unter anderem soll es wieder eine Faschingszeitung geben. Bitte Beiträge sammeln und an Rudi Jagersber-
ger schicken. Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass der Fasching 2026 ein unvergessliches Fest für Jung 
und Alt wird. Bei Interesse / Fragen meldet euch bitte im Gemeindeamt! Wir freuen uns auf die Teilnahme! 
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Ein herzliches Dankeschön an Andreas Gruber für die langjährige, enga-
gierte und großartige Berichterstattung über unseren Ort! Danke für die 
zahlreichen Fotos, die eine wesentlichen Teil der Ortsgeschichte doku-
mentieren. Wir wissen deinen Einsatz sehr zu schätzen! Einfach DANKE! 

Info für Vereinsobleute: Reportagen und Beiträge sind bitte zukünftig direkt an 
die Redaktion des Ybbstalers zu schicken: redaktion@der-ybbstaler.at Du 
möchtest über deinen Verein in der Gemeindezeitung berichten? Dann freuen 
wir uns auf deinen Beitrag! Bitte an gemeinde@hollenstein.at  senden. 
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Wegen der Grippewelle kommt es vermehrt zu Engpässen bei Blut-
konserven –  in Österreich wird alle 90 Sekunden eine Spende benötigt. 
Das sind knapp 1.000 Blutkonserven am Tag, die für Operationen,      
Geburten oder zur Behandlung von Krankheiten verwendet werden.  

Umso erfreulicher ist es, dass am Freitag, dem 21. Februar, rund 68  
Personen dem Aufruf zur Blutspende im Vereinsheim Hollenstein an der 
Ybbs gefolgt sind. 

Ein besonderes Highlight: Feuerwehrkommandant  
Josef Mandl wurde im Rahmen der Aktion für seine  

100. Blutspende mit der goldenen  
Verdienstmedaille mit bronzenem Lorbeerkranz  

des Roten Kreuzes ausgezeichnet. 

 

Das Demenz-Service NÖ informiert und sensibilisiert 
zum Thema Demenz.  
 

Neben kostenfreien Leistungen wie der 

• NÖ Demenz-Hotline unter 0800 700 300  
   (Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr), 

• der Internetseite www.demenzservicenoe.at und 

• individuellen Beratungen für betroffene Familien  
   daheim oder den 

• Demenz-Info-Points (Sprechstunden) mit  
 anonymen Beratungen durch unsere ExpertInnen 

 ohne vorherige Terminvereinbarung in den 24  
 Kundenservicestellen der Österreichischen  
  Gesundheitskasse das Demenz-Service auch  
  Informationsveranstaltungen an. 

 

Von 25. bis 27. Februar fanden die Bundes-Schimeisterschaften am Hochkar statt. 

Rund 130 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus sechs Bundesländern zeigten im Riesentorlauf großartige 
Leistungen. Besonders erfreulich für unsere Gemeinde: Die Mannschaft der NÖ Senioren Hollenstein durf-
te sich über den 1. Platz in der Mannschaftswertung - mit der besten Durchschnittszeit - freuen! 

Die strahlenden Sieger – Ingeborg Schnabel, Engelbert Grasberger, Helmut Gratzer und Anton Jagersber-
ger – nahmen ihre Preise überreicht von Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und Senioren-

Landesobmann Herbert Nowohradsky stolz entgegen.  Herzlichen Glückwunsch an unser Siegerteam! 

M�
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Danke für diese tolle Initiative an die Lions Waidhofen/
Ybbs, wodurch so besondere Kunstwerke entstanden 
sind.  

Danke an unsere tolle Schule, an Dir. Erika Reisinger 
und den großartigen SchülerInnen. Bei der schulinternen 
Preisverleihung in der Mittelschule wurden die Preisträ-
gerinnen Stephanie Hinterreither, Olivia Pichler, Melanie 
Buder mit Lehrer Armin Bahr von Erich Abfalter und 
Erich Leonhartsberger ausgezeichnet. 

T��� H���> T�" - MS H����
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Am 21. Februar nahm das Team an der First Lego League in St. Pölten teil. Mit ihrem selbst konstruierten    
Roboter schafften es die SchülerInnen in der Kategorie „Robot Games“ in einer spannenden Wettbewerbs-

atmosphäre bis ins Finale – und verpassten den Einzug ins Austria-Finale nur ganz knapp. Da die Teammit-
glieder im kommenden Schuljahr an weiterführende Schulen wechseln, wird das Projekt künftig von einem   
neuen Team aus der 2. und 3. Klasse MS übernommen. 

Herzliche Gratulation an unser großartiges Team Holly Tec (Daniel Filsmair, Valentin Schornsteiner,  
Lara Forstenlechner, Helene Lueger, Hanna Gaß und Julia Hörhan) zur starken Leistung beim Landes-
entscheid – und vielen Dank für euer Engagement! Dem neuen Team wünschen wir schon jetzt viel Freude    
und Erfolg bei der Weiterführung dieses spannenden Projekts! 

Wir gratulieren Robin Maderthaner, Fabienne 

Maderthaner, Lea Fürnholzer und Magdalena  
Steineck herzlich zu ihren großartigen Leistungen 

beim Wettbewerb prima la musica!  

Besonders freuen wir uns über den 1. Platz, den sie sich 
alle verdient erspielt haben. 

Danke an das erfolgreiche Lehrerteam der Musikschule!  

P�	�� �� ��
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Wir gratulieren unserem Herrn Pfarrer Hans Wurzer 
und dem Priesternationalteam zum 8. Platz der 
Priester - EM in Ungarn! 
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Ein besonderes Highlight: Magdalena Steineck hat sich für den Bundeswettbewerb qualifiziert!  
Wir drücken die Daumen und wünschen viel Erfolg für die nächste Runde! 
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Zum ersten Mal haben wir ein Bilderbuch-

kino veranstaltet und viele Kinder haben 
gespannt der Geschichte „Komm, sagte 
die Katze“ von Mira Lobe gelauscht.  

Nach dem Kinoerlebnis versammelten sich 
die kleinen Zuhörer rund um unsere Lese-

oma Petra, die mit ihrer warmherzigen  
Stimme noch viele weitere Bilderbuch-

geschichten vorlas.  

Es war ein wunderbarer Nachmittag    
voller Fantasie und Abenteuer!  
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Am 12. März durften die 3. und 4. Klasse der Mittelschule ei-
ne spannende Lesung mit Autorin Alexandra Holmes erleben. 
Mit viel Begeisterung lauschten die Schüler dem vorgestellten 
Buch und erhielten im Anschluss interessante Einblicke in das 
Thema des Widerstandes im 2. Weltkrieg, das auch im Buch 
behandelt wird. 

Nach einer kleinen Stärkung mit Aufstrichbroten stellten die 
Jugendlichen viele Fragen und zeigten großes Interesse – 
eine rundum gelungene und lehrreiche Veranstaltung!  
 

Ein herzliches Dankeschön an Alexandra Holmes für 
ihren Besuch, an unsere Lehrkräfte für ihr Wirken und an 
die Raika Hollenstein für das großzügige Sponsoring! 
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Am 12. März  fand im Rahmen einer Buchpräsentation zu den 
historischen Holzbalkendecken in Hollenstein ein besonders 
spannender und lehrreicher Vortrag statt. 

Dr. Alfred Lichtenschopf bot einen faszinierenden Einblick in die 
Vielfalt und Besonderheiten dieser kunstvoll gestalteten Decken, 
die ein bedeutendes kulturelles Erbe unserer Region darstellen. 
Im Anschluss erzählte Reinhard Fahrengruber eindrucksvoll 
über die Geschichte der Flößerei in Hollenstein – ein weiterer 
wertvoller Teil unserer Vergangenheit, der vielen Gästen neue 
Perspektiven eröffnete. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden  
und Besucher für diesen informativen und  

geschichtsträchtigen Abend! 
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Vielen Dank an alle, die dabei waren – wir freuen uns schon auf das nächste Mal!  

Erhältlich im Gemeindeamt 

Wir hatten einen wunderbaren Besuch unserer damaligen Landesrätin für Ge-
sundheit und konnten uns in intensiven Gesprächen sehr gut austauschen. 
Ein Besuch bei der Dienstbesprechung der 
Sozialstation Volkshilfe zeigte eindrucksvoll die 
Lebensrealitäten und Herausforderungen im 
Pflegeberuf. 
Derzeit werden 40 KundInnen von den Mitar-
beiterinnen professionell und liebevoll betreut 
und mit „Essen auf Rädern“ versorgt. 
Ein großes DANKE an alle für die wertvolle 
Arbeit, die es Menschen mit Betreuungs- 
und Pflegebedarf ermöglicht, weiterhin zu 
Hause zu leben. 

Herzlichen Glückwunsch zur Ernennung 
zur Staatssekretärin für Gesundheit! 
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Auch in diesem Jahr haben wir gemeinsam mit vielen 
engagierten HollensteinerInnen, Schülern und Verei-
nen bei unserer Flurreinigung entlang der Straßen, 
Wege und der Ybbs jede Menge Müll gesammelt.  

Es ist teils erschreckend, wie viel Abfall sich in unse-
rer wunderschönen Natur findet. Es liegt an uns allen, 
Verantwortung zu übernehmen und unsere Umwelt 
zu schützen!  

Neben der Müllsammlung haben wir auch unsere 
Wanderwege kontrolliert, Müll gesammelt und be-
schädigte Bankerl sowie Steige protokolliert, damit 
auch diese wieder in Stand gesetzt werden können. 

Es ist so wichtig, nachhaltig zu handeln und unsere 
Natur für zukünftige Generationen zu bewahren.  

Lasst uns gemeinsam Verantwortung übernehmen 
und jeden Tag einen Beitrag für eine saubere und 
gesunde Zukunft leisten!  

Herzlichen Dank an unseren Umweltgemeinderat 
Johann Lueger für sein aktive Mitarbeit und alle 
für die tatkräftige Unterstützung! 

 

Wir dürfen unseren Jubilaren des 4. Quartales 2024 und des 1. Quartales 2025 ganz besonders herzlich 
zum Jubiläum gratulieren. Es war wieder wunderbar mit euch in der Vergangenheit zu schwelgen und    
einiges Neues zu erzählen.  

Zum 85er: Fößleitner Margareta, Nachbargauer Stefanie, Spörer Josef, Kremser Hans Heinz, Baumann 
Berta, Winkelmayer Herta (nicht im Bild), Schoder Rudolf (nicht am Bild), Haidler Ernestine, Kahl Thekla, 
Fohringer Waltraud, Dietrich Rosa 

Zum 80er: Kimmel Johanna , Dr. Joppich Ernst (nicht im Bild), Jochinger Hildegard 

Zum 90er: Gratzer Hedwig, Wagner Franz        Diamantene Hochzeit: Eschauer Marianne und Willibald 

 

Danke unserem Herrn Pfarrer Hans Wurzer für 
sein Mitwirken, an Petra Mandl (floral-kreativ) 
und Hannes Schwarzlmüller für ihre Produkte 

die wir konsumieren und verteilen dürfen! 

J��	���� - �	� ��	��
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Herzlichen Dank an das stets  

bemühte Bauhofteam! 
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vorher nachher 

Im Zuge der laufenden Wartung wurden in den letzten Wochen Pflegearbeiten an Bäumen im Gemeindegebiet  
durchgeführt – zur Sicherung der Verkehrssicherheit und zur Erhaltung der Baumgesundheit.  

Um die Sicherheit unserer 
jüngsten GemeindebürgerInnen 
weiter zu erhöhen, wurde im 
Kindergarten die Brandmelde-
anlage sowie die Notbeleuch-
tung umfassend erneuert und 
auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht. 

Im Rahmen der Grünraumpflege wurde ebenso Arbei-
ten am Kalvarienberg umgesetzt. Unser Kalvarienberg 
erscheint nun wieder im gepflegten Zustand und lädt 
zum Verweilen und Genießen ein. 

Die Maßnahmen tragen wesentlich zur Früherkennung 
im Brandfall und zur sicheren Evakuierung bei und 
entsprechen den aktuellen gesetzlichen Vorgaben.  
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Im Frühjahr 2025 
wurde in der Ge-
meinde turnusmä-
ßig die Überprü-
fung der Hydran-
ten im Ortsgebiet 
durchgeführt. Im 
Zuge der Kontrolle 
wurden die Hyd-
ranten auf ihre 
Funktionsfähigkeit, 

Dichtheit sowie auf mögliche Beschädigungen über-
prüft. Notwendige Instandhaltungsarbeiten wurden 
umgehend veranlasst und durchgeführt. 
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Zur Sicherstellung einer ver-
lässlichen und qualitativ 
hochwertigen Trinkwasser-
versorgung wurden in den 
vergangenen Wochen not-
wendige Reparaturarbeiten 
an einzelnen Trinkwasserlei-
tungen im Gemeindegebiet 
durchgeführt. Etwaige un-
dichte Stellen wurden fachge-
recht saniert. Die Versorgung 
der Haushalte konnte wäh-
rend der Arbeiten weitgehend 
aufrechterhalten werden.  

An der Strandbadstraße wurden die Sanierungen der Geländer und der Bankette durchgeführt. Die geschütte-
ten Dammschutzwälle der Ybbstalbahntrasse wurden mit dem abgezogenen Bankettmaterial humusiert. 

In den letzten Wochen wurden zahlreiche Sitzbänke 
im Ortsgebiet erneuert bzw. ausgetauscht.  

Damit sollen SpaziergängerInnen, Wanderfreunde 
und Ruhesuchende wieder mehr Gelegenheit zum 
Verweilen und Genießen unserer schönen Umgebung 
haben. Wir freuen uns, dass die neuen Bänke dazu 
einladen, die Natur zu genießen. 

Im neu errichteten Pavillon der Schule wurde ein zu-
sätzlicher Trinkbrunnen für durstige SchülerInnen, 
BürgerInnen, Kirchengeher, Gäste, Radfahrer und 
Wanderer eingerichtet.  

Der Trinkbrunnen bietet eine entsprechende Abküh-
lung und Möglichkeit Trinkflaschen aufzufüllen.  

 

Ab dem 16. April 2025 ist der Ybbstalradweg wieder offiziell geöffnet!  

Wir wünschen allen Radfahrerinnen und Radfahrern  
eine unfallfreie und genussvolle Fahrt entlang der wunderschönen Strecke.  

Viel Freude beim Radeln!  



   

Seite 20 

D	� ����� F����� - Ä
����
��
 ���"� P��
� �� 1.1.2025 

Gut zu wissen: Alte Gerätebatterien und Akkus können Sie überall dort 
zurückgeben, wo sie diese auch gekauft haben. Sie finden Sammelboxen 
im Handel, z.B. Supermärkte, Drogeriemärkte, im Elektrohandel oder in 
Baumärkten. Auch in allen ASZ in der Region Amstetten können Sie    
Batterien und Akkus entsorgen.  

Wann das nächste ASZ geöffnet hat, finden Sie in der GDA-App oder   
unter https://gda.gv.at/  

ACHTUNG: Brandgefahr durch Kurzschlüsse! 

Zuhause verwahren Sie Ihre alten Batterien am besten in einem leeren 
Glas mit Schraubdeckel oder in einer der Vorsammelhilfen 
(Batteriesammelboxen), die Sie über den GDA, Ihre Gemeinde oder dem 
ASZ beziehen können. Gebrauchte Lithium-Akkus (wie z.B. aus Handys 
oder Fotoapparaten), aber auch Blockbatterien sollten vor der Entsorgung 
durch Abkleben der Batteriepole gegen Kurzschluss gesichert werden, da 
ansonsten das Risiko eines Brandes besteht.  

Ab 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich sämtliche 
Leicht- und Metallverpackungen gemeinsam in der    
Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt.  

Gleichzeitig wird in ganz Österreich das Einwegpfand für 
Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen einge-
führt. Damit ist ganz Österreich auf eine einheitliche 
Sammlung umgestellt.  

Im Jahr 2023 wurde im GDA auf die gemeinsame 
Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen umge-
stellt. Das Ergebnis war ein durchschnittliches Sammel-
Plus von 20 Prozent. Dieses erfolgreiche Sammelmodell 
wird 2025 flächendeckend in ganz Österreich eingeführt. 
Gemeinsam mit der Einführung des Einwegpfands ist 
dies ein wichtiger Schritt für mehr Umwelt- und Klima-
schutz und zur Erreichung der EU-Recyclingquoten.  

Die Quoten schreiben vor, dass bis Ende 2030 70 Prozent aller Verpackungen recycelt, werden müssen. Öster-
reichs Haushalte gehören zu den fleißigsten Sammlern in ganz Europa. Verpackungen getrennt zu sammeln, 
gehört für mehr als 90 Prozent der ÖsterreicherInnen zum Alltag. Bei Altpapier bzw. Weiß- und Buntglas ist die 
Sammelquote sehr hoch. Bei Kunststoff besteht jedoch Aufholbedarf, um die in diesem Bereich vorgeschrie-

bene Recyclingquote von 55 Prozent im Jahr 2030 zu erzielen.  

M�������	"�� ��	� H�	��
�
���"� ���. -�	
��� 

B�����	�
 - S�����
�  

Folgende Vorhaben sind meldepflichtige Vorhaben im Sinne der NÖ Bauordnung 2014: 

� Die Aufstellung von Heizkesseln mit einer Nennwärmeleistung von nicht mehr als 50 kW, welche an eine über 
Dach geführte Abgasanlage angeschlossen sind, sowie der Austausch solcher Heizkessel, wenn dabei der 
eingesetzte Brennstoff und die Bauart verändert werden. 

� Der Austausch von Heizkesseln mit einer Nennwärmeleistung von nicht mehr als 400 kW, wenn der einge-
setzte Brennstoff und die Bauart gleichbleiben, die Nennwärmeleistung gleich oder geringer ist und die Ab-
gasführung beibehalten wird. 

� Die Änderung des Brennstoffes eines Heizkessels. 
� Die Aufstellung von Öfen. 

Die Meldung hat innerhalb von 4 Wochen nach Fertigstellung des Vorhabens schriftlich beim Gemeindeamt 
zu erfolgen. Ein entsprechendes Formular dafür finden Sie auf unserer Homepage  
www.hollenstein-ybbs.gv.at unter Bürgerservice / Formulare / „Meldepflichtiges Bauvorhaben“. 

Der Meldung sind folgende Unterlagen beizulegen:  

� Eine Darstellung (Lageplan) und Beschreibung des Vorhabens 

� Eine Bescheinigung über die fachgerechte Aufstellung und ein Befund über die Eignung der Abgasführung  

Heizkessel mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 50 kW und Heizkessel, die nicht an eine über Dach    
geführte Abgasanlage angeschlossen sind, fallen unter anderem in die Bewilligungspflicht laut NÖ Bauordnung 
2014.         

            Für Fragen steht Ihnen Frau Michaela Steineck (Bauamt) gerne zur Verfügung. 

Erhältlich im Gemeindeamt 
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Statistik Austria führt im Auftrag des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz bundesweit eine Erhebung über Einkommen und Lebensbedingungen (SILC = 
Statistics on Income and Living Conditions) in privaten Haushalten durch.  

Die Unterstützung Ihrer Gemeinde ist wichtig.  

Die Erhebung findet bis Juli 2025 statt. Dazu werden private Haushalte in ganz Österreich mittels Stichpro-
be ausgewählt. Für die – per Zufall - ausgewählte Haushalte besteht keine gesetzliche Auskunftspflicht. 

Die Beteiligung jeder ausgewählten Person ist jedoch für die Qualität der Daten wesentlich. Daher werden 
folgende Maßnahmen getroffen, um möglichst viele Stichprobenhaushalte für eine Teilnahme an der Erhe-
bung zu gewinnen: 

Alle Angaben unterliegen - wie bei allen Erhebungen von Statistik Austria - der absoluten statistischen  
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 und den entsprechenden 
Bestimmungen des Datenschutzgesetzes. 

Detailinformationen finden Sie auf unserer Website unter www.statistik.at/silcdatenschutz. 

Die Angaben werden nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben.  

Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch oder 
online Auskunft geben. 

Als Dank für die vollständige Teilnahme können die Stichprobenhaushalte zwischen einem 22-Euro-

Einkaufsgutschein oder einer Spendenmöglichkeit für das Naturschutzprojekt „Renaturierung von Hoch-
mooren in Österreich“ wählen. 

Wenn Sie mehr über diese Erhebung oder über das Naturschutzprojekt erfahren möchten, lesen Sie bitte 
hier weiter: www.statistik.at/silcinfo. 

 

Was ist SILC? 

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele andere    
europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on  
Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht  um Ver-
änderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch  
Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des       
Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein finanzielles Danke-
schön. 

Warum ist SILC für Österreich so wichtig? 

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen 
der ÖsterreicherInnen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind 
das oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, EntscheidungsträgerInnen und Interessensverbände   
nutzen diese Statistiken regelmäßig. 

Welche Haushalte dürfen teilnehmen? 

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr 
lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte 
bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen zugeschickt. 

 

 

Wo gibt es weitere Informationen? 

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 

+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr, werktags) 
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Mit der Zeitumstellung erfolgt auch heuer wieder 
die Umstellung der Öffnungszeiten beim  

Altstoffsammelzentrum. 
Es sind wieder Samstagsanlieferungen  
(jeden 1. Samstag im Monat) möglich!  

Öffnungszeiten in der Sommerzeit: 
von 01.04.2025 bis 31.10.2025 

In den geraden Kalenderwochen  
Donnerstag von 17 - 19 Uhr  

Freitag von 8 - 10 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 8 - 10 Uhr 
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Die gelben Säcke       
können das  

ganze Jahr über im  

Gemeindefoyer  

abgeholt werden.  
 

Mo - So: 06 - 22 Uhr  
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Ich bitte alle Liegenschaftseigentümer, um Rück-
schnitt ihrer Bäume, Sträucher, etc. die über die 
Grundgrenzen hinaus auf öffentliches Gut ragen und 
die Verkehrssicherheit und die Begehbarkeit der 
Gehsteige beeinträchtigen. 

Es ist ebenfalls auf die Gewährleistung einer entspre-
chenden Durchfahrtshöhe für Lastkraftfahrzeuge zu ach-
ten. Ein zeitgerechter Schnitt der Gehölze trägt wesent-
lich zur Verkehrssicherheit bei.  

Der Gehsteig ist das ganze Jahr über freizuschneiden 
und auch von jeglichem Unrat und Mähgut freizuhalten.  

Liebe PoolbesitzerInnen, 
wir möchten Sie dringend da-
rauf hinweisen, dass das Be-

füllen von Pools direkt aus un-
serem Trinkwassernetz einen 
erheblichen Einfluss auf unsere 
Wasserversorgung hat.   

Unser Wasser ist ein besonders wichtiges Gut. Da wir 
heuer erst die Hälfte des normal üblichen Niederschla-
ges verzeichnen, möchten wir darauf aufmerksam ma-
chen! Wir bitten euch alle um sorgsamen Umgang.  
 

Um die Poolfüllungen entsprechend zu koordinieren,  
meldet eure Poolreinigungs- und Füllarbeiten unbe-
dingt bei unserem Wassermeister Bernhard Forsten-
lechner telefonisch (0676/783 28 19) und / oder per 
Mail unter ara@oganet.at im Voraus an! 
Euer Beitrag ist entscheidend für die Nachhaltigkeit 
unserer Wasserversorgung. Vielen Dank für eure 
konsequente Mithilfe und Unterstützung! 
  

�Wasser ist kostbar – bitte helfen sie mit zu sparen! 
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Einmal mehr möchten wir in diesem Zuge auf das 
ordnungsgemäße Führen der Hunde im Ortsgebiet  
und das Entfernen derer Hinterlassenschaften  
hinweisen. Wir verfügen im gesamten Ortsgebiet 
über 25 Hundekot-Stationen mit ausreichend     
Sackerl zum Verwenden!  

Wir informieren alle Hundebesitzer und die, die es 
noch werden wollen, über die neuen Bestimmungen 
des NÖ Hundehaltegesetzes. Unter anderem sind  
folgende Maßnahmen ab 1.6.2023 vorgesehen:  

� Bei der Neuanmeldung von Hunden ab 1.6.2023 
müssen vom Hundehalter - neben den bisherigen 
Angaben - auch ein Nachweis über die  
allgemeine Sachkunde (Theoriekurs), sowie der 
Abschluss einer Haftpflichtversicherung bei der 
Gemeinde vorgelegt werden. 

� Für bereits angemeldete Hunde ist bis zum 1.6.2025 
der Nachweis der Haftpflichtversicherung vorzu-

legen. Wie bereits letztes Jahr, dürfen wir auch heuer wie-
der darauf hinweisen, dass für die Ausstellung von 
Reisepässen und Personal-
ausweisen am Magistrat 
Waidhofen/Ybbs - sowie auf 
allen Bezirkshauptmann-

schaften Termine zu verein-

baren sind. 
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Kommunalpolitik – Wie geht das? 

Unter diesem Motto durfte ich den AbsolventInnen 
der HLUW Yspertal im Rahmen einer Podiums-
diskussion mit Bürgermeister Michael Strasser 
(Haidershofen) einen spannenden Einblick in die 
Welt der Kommunalpolitik geben. 

Gemeinsam schilderten wir die vielfältigen Aufga-
ben, Herausforderungen und Chancen des Bür-
germeisteramtes und zeigten auf, wie wichtig En-
gagement auf Gemeindeebene ist. 

Es war eine tolle Gelegenheit, junge Menschen für 
kommunalpolitische Themen zu begeistern und ihre 
Fragen direkt zu beantworten. 
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„So viele tolle Ideen – gemeinsam machen wir Hollenstein noch gesünder!“  

Bei der Arbeitsgruppensitzung der Gesunden Gemeinde Hollenstein diese Woche war das Interesse groß!  
Engagierte Menschen aus allen Altersgruppen haben gemeinsam überlegt, wie wir unser Dorf in den nächsten 
Jahren noch lebenswerter gestalten können.  

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren und ihre Ideen eingebracht haben!  

gGR Petra Mandl und Annika Schnabler, das Arbeitsgruppenleitungsteam, freuen sich über die starke Beteili-
gung und den gemeinsamen Elan.  

"Gemeinsam bewegen wir mehr – für Körper, Kopf und Gemeinde.“  
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Aktuelle Informationen zu Jobangeboten sowie An-
geboten für Seniorinnen/Senioren, Kinder, Familien 
oder einer Mitgliedschaft finden Sie auf der Website 
www.noe-volkshilfe.at  

Nächster Termin: 6. Mai 2025 
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Die Gemeinde organisiert eine gemeinsame Busfahrt  
Vorteile für Mitfahrende: 
�  10 % Ermäßigung auf die Eintrittskarte 

�  1 Gratis Getränk vor Ort 
�  Bequeme An- und Abreise im Bus 

Reservierungen ab sofort im Gemeindeamt möglich. 

Wir freuen uns auf einen netten Abend mit euch! 
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Offenlegung:  

Die „Gemeindemitteilungen“ sind Informationen an die Hollensteiner über kommu-
nale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des Gemeinderates, 
sowie diverser Organisationen zur Förderung des gemeinschaftlichen Trachtens 
der Bevölkerung.  

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer, Medieninhaber: Gemeinde Hollenstein/Ybbs 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manuela Zebenholzer 
Druck: Eigenvervielfältigung, Auflage 800 Stk.;      
Offizielles und amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde; 
Fotos: Gemeinde und Tourismus Hollenstein, Andreas Gruber 
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Ihre  Bürgermeisterin 

 

 

Manuela Zebenholzer 

19.04. FC Hollenstein vs ÖTSU Steinakirchen 

20.04. Theater „Alois, wo warst du heute Nacht?“ 
21.04. Theater „Alois, wo warst du heute Nacht?“ 
23.04. Training Schützengilde für jedermann 

24.04. Sport im Ort für Erwachsene (Gesunde Gemeinde) 
24.04. Yoga (Gesunde Gemeinde) 
25.04. Soziale Sprechstunde 

26.04. FC Hollenstein vs ASKÖ Lunz am See 

27.04. Tut gut! - Wandererwachen 

30.04. Training Schützengilde für jedermann 

01.05. Maifeier am Dorfplatz (Schlechtwetter: Vereinsheim) 
02.05. Austrian Gravity Series - Bikepark Königsberg 

03.-04.05. ÖSTM / ÖM Downhill - Bikepark Königsberg 

03.05. FC Hollenstein vs FC Göstling 

03.05. Nagelstockturnier FCH 

05.05. Vorlesezeit in der Bücherei 
06.05. Reparatur-Café Hollenstein (Volkshilfe Hollenstein) 
07.05. Workshop „Smartphone für Senioren“ 
07.05. Training Schützengilde für jedermann 

08.05. Yoga (Gesunde Gemeinde) 
08.05. Workshop „Digitaler Familienalltag“ 
14.05. Training Schützengilde für jedermann 

15.05. Kindertennistraining 

15.05. Yoga (Gesunde Gemeinde) 
17.05. FC Hollenstein vs SC Gresten 

21.05. Training Schützengilde für jedermann 

22.05. Kindertennistraining 

22.05. Yoga (Gesunde Gemeinde) 
23.05. Workshop „Digitale Senioren“ 
23.05. Soziale Sprechstunde mit Birgit Wallner 

O
����+

"�� 

Wir bitten Sie Ihre Veranstaltungen unter  
https://hollenstein-ybbs.gv.at/veranstaltungen 

einzutragen. Nach dem Eintrag bitten wir um  
eine kurze Information, damit die Veranstaltung  

zeitgerecht auf der Homepage veröffentlicht  
werden kann. 

Die Gemeindemitteilung wird ab sofort quartals-
weise, mit Ausnahme von Sonderausgaben,      
erscheinen. Damit möchten wir künftig kompakter 
und übersichtlicher über wichtige Themenberei-
che, Veranstaltungen und Neuigkeiten aus den 
Vereinen unserer Gemeinde berichten.  
Wenn Sie Informationen oder Berichte veröffent-
lichen möchten, bitten wir  um Übermittlung an  
unsere Mailadresse gemeinde@hollenstein.at ! 

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.hollenstein-ybbs.gv.at oder in unserer GemeindeApp. 

Für zur Verfügung gestellte Informationen 
(Veranstaltungsplakate, Inserate,…) wird seitens 

der Gemeinde Hollenstein an der Ybbs  
keine Haftung bzw. Garantie übernommen. 


